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Protokoll  
der Vollversammlung der Philipps-Universität Marburg 

am 27.10.2003 im Hörsaalgebäude, Audimax, Biegenstr. 14, 
35037 Marburg. 

 
Protokollantin: Stefanie Geyer 

 
Tagesordnung:  

 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
1. Genehmigung der weiteren Tagesordnung 
2. Aktuelle Situation zu Studien- und Verwaltungsgebühren: 

Berichte und Diskussion 
3. Resolutionen: Diskussion und Beschluss 
4. Aktionen: Diskussion und Beschluss 
5. Arbeitskreise: Vorstellung 
 

TOP: [Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit] 
Um 18:15Uhr eröffnet die Präsidentin des 
Studierendenparlaments, Ortrun Brand, die Sitzung. Sie begrüßt 
alle anwesenden Studierenden und stellt Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
TOP1: [Tagesordnung] 
Die Tagesordnung wird ohne Anmerkungen genehmigt. 
 
TOP2: [Aktuelle Situation] 
Sebastian Hainisch (FB 17: Biologie) und Marcel Hennes(FB 01: 
Rechtswissenschaften) berichten über die aktuelle Situation an 
ihren Fachbereichen. Deborah Schmidt referiert über die 
Auswirkungen des Hochschulpakts. Sabine Klomfaß (AStA-
Vorsitzende) stellt die Sicht des AStA bzgl. Studiengebühren 
dar. Tim Bessel (MAGS) merkt noch einige Dinge zu 
Studiengebühren und Sparpaket an. 
Es folgen 14 weitere freie Redebeiträge aus dem Auditorium. 
 
TOP3: [Resolutionen] 
Die „Resolution für ein gebührenfreies Studium“ wird nach 
ihrem Verlesen und zwei Nachfragen mit einer eindeutigen 
Mehrheit verabschiedet.  
 
Nach dem Verlesen der „Marburger Resolution für Proteste und 
Aktionen gegen die Einführung von Studiengebühren“ wird ein 
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Änderungsantrag auf Aufnahme folgenden Wortlauts gestellt: 
statt „angemessener Betrag“ (Ende des 4. Absatzes): 
„Mindestbetrag von 2500€“ und zusätzlich „Stadt Marburg“(im 5. 
Absatz). Die Änderungen werden einvernehmlich in die 
Resolution aufgenommen. 
 
Die „Marburger Resolution für Proteste und Aktionen gegen die 
Einführung von Studiengebühren“ wird mit einer eindeutigen 
Mehrheit verabschiedet. 
 
TOP4: [Aktionen] 
Jennifer Pahmeyer (HoPo-Referentin) und Julian Jaedicke (MAGS) 
stellen 5 möglich Konzepte vor:   
a) nichts tun b) Aktionstag 
c) Streiktag   d) Aktionstag 
e) Streiktage f) Aktionswoche 
g) Streikwoche  
 
Sie stellen den Antrag auf einen Streiktag, der mit Aktionen 
verbunden werden soll. 
 
Es folgen einige Redebeiträge aus dem Auditorium.  
Es folgt der Antrag, am 03. und am 04. November zu streiken. 
Des weiteren stellt ein Kommilitone stellt den Gegenantrag, am 
04. November keinen Streik- sondern einen Aktionstag zu 
machen.  
 
Abstimmung über die Zahl der Tage durch Heben der Hand: Die 
Mehrheit der Stimmen entfallen auf den 04. November. 
 
Abstimmung über Streik- oder Aktionstag durch Heben der Hand: 
Die Mehrheit der Stimmen entfallen auf den Aktionstag. 
 
TOP5: [Vorstellung AKs] 
Die Arbeitskreise stellen sich vor. Die Liste der 
Arbeitskreise samt Treffpunkt wird auf der Homepage des AStA 
veröffentlicht. 
Die Präsidentin des 39. Studierendenparlaments, Ortrun Brand, 
schließt die Sitzung um 20.20Uhr. 

Marburg, den 31. Okt. 2003 
 
Für das Protokoll: 
gez. Stefanie Geyer 
(Vizepräsidentin des 39. Studierendenparlaments) 
 
 
Für die Richtigkeit:  
 
 
 
 
 
Ortrun Brand 
(Präsidentin des 39. Studierendenparlaments) 

 


